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4. Kreisliga

SV Erfurt West 90 IV : ESV Lok Erfurt VI 
Mittwoch, 22.02.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Erfurt West 90 IV

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den ESV Lok Erfurt VI hat der SV Erfurt West 90 IV am Mittwoch in
weniger als 100 Minuten zwei Punkte in der 4. Kreisliga gesammelt. Beim ESV Lok Erfurt VI lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:12
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lange mit Apfel /
Weller kämpfen mussten Buchwald / Schneider in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Guse / Weise daraufhin gegen Riemke / Wagner. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar
brachte Kerstin Apfel Thomas Guse phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thomas
Guse mit 3:1 durch. Recht kurzen Prozess machte danach Felix Buchwald beim 11:4, 11:5, 11:5 mit
Volker Riemke und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Uwe Wagner zeigte Robert
Schneider seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Einen Erfolg verpasste Günter Thiele wiederum
beim 1:3 gegen Ute Weller. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Erfurt West 90 IV
und des ESV Lok Erfurt VI. Auf Messers Schneide stand anschließend das vor der Partie auf Basis
der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Thomas Guse und Volker Riemke,
ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:7,
11:5 gegen Kerstin Apfel fand Felix Buchwald von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Robert Schneider und Ute Weller, bevor die
Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
7:2. Günter Thiele wehrte eine 1:0 Satzführung von Uwe Wagner ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht der SV Erfurt West 90 IV am 27.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Südost Erfurt, während der ESV Lok Erfurt VI am 28.02.2023 gegen den SV Empor
Erfurt II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Erfurt West 90 IV

Doppel: Buchwald / Schneider 1:0, Guse / Weise 1:0 
Einzel: T. Guse 2:0, F. Buchwald 2:0, R. Schneider 1:1, G. Thiele 1:1 

 ESV Lok Erfurt VI
Doppel: Apfel / Weller 0:1, Riemke / Wagner 0:1 
Einzel: V. Riemke 0:2, K. Apfel 0:2, U. Weller 2:0, U. Wagner 0:2


